
.wachem cm Eoruelk .ten/denen Frantzosen nicht LU>
ihergentten / hernach gehorsamen : den Erfolg wird
iaber sich hinkerwerts
in viel Stücke / wel
checheils unterschied^
liche Fahnen / thetls
Reuter prersentirten/
ausgebreiket ; letzkich
ist dieses alles in ein
ans einem Berg sie
hendes Schloß / ans
welchem Flammen
und feurige Kugeln/
als wenn man Stü¬
cke G .schützes loß-
brenncte / und eine
feurige Brunst ent¬
standen wäre/ausge-
worffen worden . Um
dieses Schloß herum
haben sich zweymal
bald grosse/ bald kiel '
ne seuruze Suerne so
hen kasien/welche/als
sie verschwunden/
gähling/in Gestaltei¬
nes felsichte Thums/
und einer in Feuer
und Füncken sich er-
fchüttenden ^ läcki
n» aufgcstandd/wel¬
che sich auch bald wie¬
der verlohren.

Domrerstags den
r o. ( ro .) Febr . Ä-
bends um 5. Uhr hat
man zu Pirmem/
ohnweit dem Brun¬
nen / nachfolgende

die Zeit weifen.

Frantzosen Hausen in dem
LuxenbürgisiHen »bei / und

handeln ohNgefHeue wi¬
der den Frieden.
168 i steil Jahr/fiel der

ToOomrs äe 6 uü)' mit r OOo
Pferden / soo . Trag n .rnund
einigem Fußvolck / ans Befehl
es Königs in Franckreich/ in

das Lützclburger-Land/ woselb-
sten er das Städklein Orchi-
mont neben zO. Dörssern / so
davon dependüen / eingenom-

en/auch dieSpanisihe Guar-
mson mit Gewalt heraus ge¬
geben / eben als wann man
mit ihnen in einer vollkomme-
ti.rr̂ Rupkur stünde : und als
oreSpanischeOfficirer gedach¬
te rr Qomcs c!e gefraget/
aus wasUrsach er solcher Ge¬
stalt verführe/ hater geantwor¬
tet / daß er seiner Ordre folge.
Gemeldte Frantzosen haben
auch znVrrton Placaren an-
chlagen lasse n/eermög welcher

Personen und Einwohner /
mW was davon dependirt in¬
nerhalb 4 . Wochen Zeit / sich
des Königs von Franckreich
Souveränität und Gebot un-
terwerffen / und ihn für ihren
Herrn erkennen sollen. Gleich-
fals haben die Frantzosen das

. ^ d̂em Skisst Lüttich gehörige
Geschieht am Him ^ Schloß Rocheforr eingencm-
melgesehen : Csha - men / undvom Comwendan-

ben > ' len

Augnftmen har XXXI . Tage.



Tage in der
Wochen..

September/Neu

yMmvoch/
rj-Donnerse.
AFreyrag
'tzSonnab.

V Sonntag
D Montag
e?' Dienstag
? Mitwoch
^Donnerst:
? Freytag

HSoflnabed

VSonmag
^Momag
^Dienstag
!? Mitwoch
^Donnerst:
S Freyrag/
h Ssnnab.

Herbstmonat.
i f Egidms
2. gAbselon
z <r Manfuct.

bMoyfts
G ÎEsus heilet
52lr  Hercul,
ä dMagnus
7  e Regina
g fManaGeb.
9 g Gorgonius

loa Sosthems
O'-
lib Protus
V Vom Sa-
irEi ) Syrus
iz dMaternus
i^ efErhohung
15  fOuarem..?
l6g Euphemia
r7a Lampe rt.4<
l 8 bNmhan.^

r«O d ^
S Sonntag/
DMontage
c?»Dienstag
?Mitwoch
r/.Donners.
? Freytag
hSonnab.

LOdFai r. *
r.re Matthäus
rrfMauritius

gTecla
24  a Rupemrs

bCteophas

Erwehlnng/Sewitcer undÄspecren
aufbeyde Calender.
"fallen aberdoch"
mdas Wchedem

»r-H Todtenhaus.
Seeahr.nden.

tauben Menschen/ Marc.7.
^ H.L6.N.

die Schwängern
ttz? mögen sich wolfurfthen/

dann bcy mancher dörffres
sehr übel stehen.

^ Lẑ ?/̂ D?.^ m^ ? in n§
Alter

48 Anjetzo feine
nm, r
Al i
Ali4

MIO
«r4
M8
Mr ';

D VondenlO.
iyCi4Elias

«<N
G Sonntag/
)) Montag/
« D̂ienstag/
? Mitwoch/
2s Donners.

G Niemand
r6El fCyprian.
r7 d Cos.Dam.
rLeWenceslaus
Ly f Michael
Zog Hieronym- ! ^ hlv

arrffas
cĥ 8

pr8
P2LZ
<M8
«rr
^ L
kan zw
^Ly
-LZ
-Ul6
-Lr8-

iaen Männern/ Luc. i7.
</2s?r / Gib Acht/ ^ ago
G6/s  y. nachMi daß die

cs?/ Nun sausend und

Augustus/ Alter
Augusinion.

LLc S ynrph or.
LZ tZachäuS
24  r Bartholom

s Ludovieus
Evan. Mar(. 7.
Lg Dir Sever.
r/7a Gebhardüs
r.8 dAngustinus
Ly cIoh .Emh:'
>od Rebecca.

e Paulinus
September.

t sEgidülS
ttev Priester und Leviten/Luc. lv.
PV -M ^ der Herbstsaat
v 8 Die Harpffetunger zetzund
(l/4 -v. fem/und
48 sonderlich bey dem
48 6̂ -? Trauben-
S m-L/Zeitigung
cstz Men Wein/ vieullche

Evang.Luc.lv.
r. Gr ; Absolon
z a Mansuet-
4. b Moyfts
5 kHercul. XU
6 d Magnus

^K » G-b

4 "8 ^ -ĉ L brausend
LZ4c? OinL / Tag

und Nachtgleich,
-XS/csc?' Herbsts-Airfang.

Evang Luc 17.
- G '4Gorgon

L0a Sosthems
ll bProtus
rr c SyruS
rz dMaternus

efErhöhung
15  f Nicomedes

eyen Herrendicnen/Match.s.
-)(-?/ O- Regenwittermm
>r ^ .n. ^ Saiten nichtjer,
^8 ^ /0 ? sprmgem
*8  QL flehet wider
*i*8 QS / A-ch'r ftinerauS.

Evang.Matt.6.
lü ^ rtEuphem
17  a Lampmus
lgbTitus ,
ly c 2natemb»
LO- Faustinus

«
<

«
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